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Es bleibt alles ganz anders! (Deutsches Sprichwort) 

 

Pläne, die nicht besprochen werden, scheitern. Mit vielen Beratern 

besteht Aussicht auf Erfolg. (Die Bibel: Sprüche 15,22) 

 

In diesen Zeiten zu planen ist schwie-

rig.  

Wie geht es Ihnen damit?  

Manchmal macht das Planen 

Freude. Wir stellen uns etwas 

Schönes vor – eine Feier, eine 

Begegnung, einen Urlaub. Allein 

das schon – das Planen selbst – 

macht uns froh: wir überlegen die ver-

schiedenen Möglichkeiten, träumen, entscheiden und sind dadurch, 

dass wir planen, schon ein bisschen in dieser Situation. 

Dann wieder ist das Planen so anstrengend und es überwiegen die 

Zweifel, ob wir damit nicht unsere Zeit vertun. In diesen Zeiten ist es 

bei vielen unserer Pläne sehr ungewiss, ob sie sich wirklich verwirkli-

chen lassen. Daher versuchen wir abzuwägen – lohnt der Aufwand, 

bringt uns das Planen Zuversicht?  

 

So ist es auch mit allem, was wir in der Kirchengemeinde planen oder 

planen könnten. 

 

Wir versuchen, manche harten Entscheidungen zu treffen, wenn wir 

sehen, dass etwas zu aufwändig zu planen ist und die Wahrschein-

lichkeit, dass es stattfinden kann, zu gering. So wird die Auferste-

hungskirchengemeinde in diesem Jahr vermutlich kein Gemeindefest 

feiern. 

 

Anderes wollen wir planen, weil wir hoffen, dass wir es realisieren 

können und dass es uns stärkt und tröstet:  

 



Gedanken 

3 

Gottesdienste fanden leider bis Ende Mai nicht präsent in der Kirche 

statt. Wir hoffen, dass es möglich sein wird, ab Juni zumindest drau-

ßen Gottesdienste zu feiern. 

Für die Monate ab August versuchen wir, wenn möglich, wieder Tauf-

gottesdienste an einem Samstag pro Monat anzubieten. Hier können 

jeweils zwei Taufen stattfinden. Wenn wir wieder Präsenzgottesdienste 

feiern, kann pro Sonntagsgottesdienst nicht mehr als eine Taufe gefei-

ert werden. 

 

Wie es mit den Gruppen, die sich im Gemeindezentrum treffen, wei-

tergeht, wussten wir als dieser Gemeindebrief zum Drucker musste 

leider noch nicht.  

 

Manches verwirklichen wir, weil spontan eine Idee entsteht und es 

gerade möglich ist – auch wenn dann die Gefahr größer ist, dass bei 

kurzfristigen Entscheidungen nicht alles so perfekt ist, wie es mit einer 

langen Planung hätte sein können. Wir hoffen, dass das durch die 

Freude, dass hoffentlich etwas Schönes geschieht, aufgehoben wird.  

 

Bitte schauen Sie nach aktuellen Informationen in die Schaukästen 

und auf unsere Webseite www.kirche-osterfeld.de. Auf der Webseite 

finden Sie auch Andachten und Gottesdienste zum Lesen, zum 

Schauen und zum Hören. In den Kästen am Eingang des Gemeinde-

zentrums liegen aktuelle Grüße und Andachten für Sie bereit. 

 

Wenn Sie Ideen haben, melden Sie sich bitte – bei den Pfarrpersonen 

oder auch gerne bei den Mitarbeitenden des Presbyteriums. 

Wenn Sie ein Gespräch wünschen oder auch das Bedürfnis nach ei-

nem privaten Besuch in der Kirche haben, geben Sie uns eine Nach-

richt. Die Adressen aller Mitarbeitenden finden Sie auf der vorletzten 

Seite des Gemeindebriefes.  

 

Mit allen guten Wünschen für Sie 

Ursula Harfst 

 

http://www.kirche-osterfeld.de/


Erlebtes 

4 

Liebe Gemeinde, 

 

sicher können Sie sich noch erinnern an die "leeren Seiten" des De-

zember-Gemeindebriefes. Und sicher sind die Erinnerungen an das 

"Corona-Weihnachten 2020" noch nicht verblasst. 

 

Nach wie vor beschäftigen uns die Auswirkungen dieser Pandemie. 

Mit wem ich auch spreche in diesen Zeiten, eines ist deutlich erkenn-

bar: die fehlende "Nähe zum Anderen" oder besser gesagt, die Selbst-

verständlichkeit mit der wir uns normalerweise begegneten und wieder 

begegnen wollen. 

 

Was halten Sie davon, "leere Gemeindebriefseiten" zu füllen mit Ihren 

persönlichen Erlebnissen und Gedanken zur Begegnung mit anderen 

Menschen, sowohl, was die Weihnachtszeit betraf (jetzt ist die Erinne-

rung noch frisch, gedruckt würde das in der kommenden Weihnachts-

zeit) als auch in der jetzigen "Noch-Corona-Zeit". 

 

Ich beginne heute mit einem eigenen Erlebnis, das sich vor Ostern 

ereignete: 

Im näheren Kreis nahestehender Menschen wurde der Tod eines lie-

ben Freundes betrauert. In diesen "Corona-Zeiten" kann menschliche 

Nähe schon eine "Ordnungswidrigkeit" sein. 

Ich verspürte in dem Augenblick, in dem ich der Lebensgefährtin des 

verstorbenen Freundes gegenüberstand, ihre hilflose Trauer und habe 

Sie spontan in den Arm genommen und fest gehalten. Das war mir in 

diesem Augenblick wichtiger als die "verordnete Abstandsregelung". 

Ich spürte, dass Sie die körperliche Nähe genau in diesem Augenblick 

gebraucht hat. Das hat uns beiden gut getan und ich würde wieder so 

handeln. 

 

mit lieben Grüßen und tiefer Zuversicht auf baldige Besserung der 

Situation Ihr Hans-Werner Rankl 
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Die Zeit. 

Die Zeit ist zu ruhig. Die Zeit ist so 

hektisch. Zu kurz. Zu lang. Warten, 

Geduld. Wie lang denn noch? Tun 

Sie sich auch so schwer im Um-

gang mit Ihrer Zeit? Zeit ist wert-

voll. Zeit ist knapp, manchmal hat 

man auch viel oder zu viel? Ach, 

du liebe Zeit! Zeit ist Geld? Ver-

rücktes Wertesystem. Zeit für 

mich? Zeit für Gott? Kürzlich habe 

ich die deutsche Übersetzung ei-

nes bekannten Musiktitels gehört. 

Ich kenne diesen Song seit über 

20 Jahren. Mensch, wie die Zeit vergeht! Ich habe nie auf den Text 

geachtet. Lutricia McNeal – Ain’t that just the way. Es ist ein Stück 

Pop-Musik, welches auch heute noch oft im Radio zu hören ist. Aber 

zumindest von mir wurde es, bis zu dem Moment, als mich der der 

ausdrucksstarke Text traf, gar nicht mehr wahrgenommen und vor al-

lem völlig unterschätzt.  Geht es doch genau darum, bei allen Anstren-

gungen, die wir heute unternehmen um die Zeit möglichst gut zu nut-

zen, zu gestalten, zu füllen, mit dem was gerade angesagt ist um bloß 

nichts zu verpassen, das Wesentliche nicht aus dem Auge zu verlie-

ren… 

  

Ist das nicht der Lauf der Dinge? 

(Ain’t That Just The Way, Lutricia McNeal 1997) 

Er war ein sehr angenehmer und netter Mensch. 

Er schenkte den Menschen Lieder und wunderschöne Verse. 

Und es tut mir weh, dass ich ihn niemals richtig kennengelernt habe,  

denn alles was es mich gekostet hätte, wäre ein kleines bisschen 

Zeit gewesen. 
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Und er schien immer da zu sein, wenn ich am Boden lag 

und mir die Berge viel zu hoch erschienen, um sie zu erklimmen. 

Und ich werde verrückt bei dem Gedanken daran, dass ihn niemals 

berührt habe, 

denn alles was es mich gekostet hätte, wäre ein kleines bisschen 

Zeit gewesen. 

 

Aber ist das nicht der normale Lauf der Dinge? 

Mal geht alles viel zu schnell und dann wieder viel zu langsam. 

Dann geht es rauf, runter wieder rauf und doch führt es nirgendwo hin. 

Und jetzt, jetzt ist er an einem anderen Ort. Und ich kann ihn nicht er-

reichen. 

Und ich fühle mich als sei ich an einem Verbrechen schuld, denn ich 

nahm alles was er zu geben hatte, und gab ihm nichts, und  

dabei wäre alles was es mich gekostet hätte, ein kleines bisschen 

Zeit gewesen. 

© Letzte Zeile und deutsche Übersetzung: René Borbonus  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nehmt Euch die Zeit, denn das Wort stirbt, wenn wir es nicht miteinan-

der teilen. 
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In „normalen“ Zeiten  ( ohne Corona ) müssen im Eine-Welt-Laden 
ständig Kisten mit fairen Waren gepackt werden – für Schulfeste, Ge-
meindefeste, Aktionstage. Das fällt im Moment ja leider  alles aus. 
 
Aber natürlich bestellen und brauchen wir dennoch faire Waren: So 
hatten Kinder aus der Kindergruppe und Jugendliche aus dem Laden-
team „faire Frühlingstüten“ zuhause gestaltet, die dann im Laden mit 
Kaffee, Tee, Schokolade u.a. gefüllt und an  der Tür im Eine-Welt-
Laden  verkauft und abgeholt wurden. 
 
Als Ehrenamtliche im Laden hat auch M viele Jahre lang Waren in die 
Regale  eingeräumt, Preisschilder „getackert“, verkauft, die Kasse ge-
führt. 
 
Nun führt auch ihr beruflicher Weg sie auf die Spuren des Fairen Han-
dels: M absolviert z.Z. eine Ausbildung und ein Studium im Bereich 
Logistik und Spedition bei einem großen Wirtschaftsunternehmen. 
 
Da auch in der Wirtschaft Fragen der Nachhaltigkeit, der Umweltver-
träglichkeit, der sozialen Gerechtigkeit (z.B. Produktion ohne Kinderar-
beit) endlich mehr beachtet werden, schreibt sie nun ihre Bachelor-
Arbeit zu einem Thema, bei dem nachhaltige Lieferketten, nachhaltige 
Transportwege, Umweltaspekte im Mittelpunkt stehen. „Nachhaltigkeit“ 
– d.h. dauerhaft und auf lange Sicht verantwortlich handeln!! 
 

„Chancen und Perspektiven einer nachhaltigen Wirtschaft“ 
M konnte uns im Eine-Welt-Laden viele neue Infos nahebringen. 
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Rufen Sie im Laden an (Tel. 891369), schauen Sie nach dem Aushang 
an der Eingangstür vom Laden oder schreiben Sie uns eine Mail 
(regenbogenland@kirche-osterfeld.de), wann Sie bei uns „in Corona-
Zeiten“ faire Waren kaufen können. 
 

 
 
Gerne gestalten Kinder und Jugendliche auch Faire Tüten für ver-
schiedene Gelegenheiten – so wie diese „Hoffnungszeichen“: 
 

Margret Leuer 

 

mailto:regenbogenland@kirche-osterfeld.de
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Jugendarbeit in Zeiten von Corona 

Coronabedingt ist im letzten Jahr das Gemeindezentrum in kleinen 

Veranstaltungsformen mit nur wenigen Menschen eröffnet worden. 

Auch der Jugendraum konnte leider nicht, wie ursprünglich geplant mit 

vielen Jugendlichen eröffnet worden. Immer wieder haben wir überlegt 

in welcher Form, Art und Weise wir etwas für Jugendliche anbieten 

können. Die ersten Ideen waren da, dann kam der nächste Lockdown, 

die nächste Cornaschutzverordnung und der Jugendraum und das 

Gemeindezentrum sind wieder geschlossen worden. 

Im Moment sind Eins-zu-eins Treffen unter Beachtung der Corona-

schutzverordnung möglich.  

Darunter fällt auch das Angebot der Lernbegleitung von Kindern 

und Jugendlichen und Hilfestellung bei den Schulaufgaben im 

Gemeindezentrum 

An mehreren Tagen in der Woche können Kinder und Jugendliche im 

Einzelkontakt, für die Dauer von 1 - 1,5 Stunden bei der Erarbeitung 

von (Online-) Lernstoff pädagogisch unterstützt werden. 

Dieses Angebot ist für Kinder und Jugendliche, die derzeit zuhause 

wenig bis keine Möglichkeit haben ihre Schulaufgaben zu erledigen, 

Lerndefizite aufweisen, keine Endgeräte zu Hause haben oder deren 

Eltern ihnen aufgrund von Sprachbarrieren, fehlenden online Kennt-

nissen oder fehlender finanzieller Möglichkeiten nicht helfen können. 

Weitere Informationen gibt es bei unserer Gemeindepädagogin Danie-

la Konings. 

Ein weiteres Angebot ist die Nutzung des Jugend- und Gemeinde-

zentrums für Familien.  

Jeden Donnerstag und Freitag in der Zeit von 15-18:30 Uhr können 

Eltern mit ihren Kindern für die Dauer von 1,5 Stunden  unsere 

Spielmöglichkeiten wie z.B. Billard, Kicker, Tischtennis oder Basketball 

im Familienverbund nutzen. 
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Die Termine können mit unserer Gemeindepädagogin Daniela Konings 

telefonisch (mobil:01573/4834218 Büro 99993-50) vereinbart oder per 

email (daniela.konings@ekir.de) gebucht werden. 

Bei allen Angeboten wird die geltende Coronaschutzverordnung be-

achtet und es liegt ein entsprechendes Hygieneschutzkonzept vor. 

 
 

mailto:daniela.konings@ekir.de
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Angebote des 
Familienzentrums 

„Arche Noah“  
von Juni bis September 2021 

 

Liebe Leser*innen, 
 

es ist auch für uns in der Arche Noah zur Zeit schwierig, konkrete An-
sagen zu Veranstaltungen etc. zu machen. 
Die bis Ende Mai geplanten Veranstaltungen vor Ort mit dem FEBW 
wurden alle abgesagt. Einige können vielleicht nachgeholt werden, 
evtl. per Zoom.  
 

Geplant ist am 10.06. wieder offene Beratungsstunde mit Frau Dinnus 
von der ev. Beratungsstelle Oberhausen , 9-11 Uhr. 
 

Am 18.06. wollen wir um 9 Uhr einen Kindergottesdienst machen. Wir 
hoffen, dass dieser in der Kirche möglich sein wird. 
 

Am 28.06. ist die Abschiedsfeier unserer Schulkinder – .aber wie? wo? 
 

Bitte informieren Sie sich in der Arche Noah, über unseren Schaukas-
ten an der Kapellenstraße oder die Homepage der Kirchengemeinde 
(www.kirche-osterfeld.de), ob und welche Angebote stattfinden können 
und in welcher Form. 
 

Ihr Team der Arche Noah 

http://www.kirche-osterfeld.de/
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Liebe Gemeindemitglieder 

 

Wir sind für Sie da! 

 

Das Ev. Familien- und Er-

wachsenenbildungswerk 

Oberhausen ist fest ver-

wurzelt mit der Gemeinde. 

Wir bieten für Sie Kurse an 

in verschiedenen Berei-

chen. Bei uns kann jeder 

etwas Passendes finden. 

Die Impfungen gehen wei-

ter und wir sind frohen Mu-

tes, dass bald wieder ein 

Angebot vor Ort stattfindet. 

Wir sitzen sozusagen in 

den Startlöchern, um die 

derzeit ruhenden Kurse 

weiterzuführen. Hier ist es 

für Sie von Vorteil, wenn Sie sich jetzt für Kurse anmelden. Da wir im 

engen Kontakt zu unseren Teilnehmern stehen und sofort informieren, 

wenn es wieder los geht.  

Als Überbrückung bieten wir natürlich Online-Kurse an. Einige sind 

kostenfrei! Stöbern Sie doch mal auf unserer Internetseite: www.febw-

oberhausen.de 

Wir beraten Sie auch gerne ganz individuell telefonisch unter Tel.: 

85008-52 

Und so schlagen Sie Corona ein Schnippchen!

http://www.febw-oberhausen.de/
http://www.febw-oberhausen.de/
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Impressum 

„auf ein wort“ wird herausgegeben von der Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde Ober-
hausen-Osterfeld, Vestische Str. 86 
Redaktion: Barbara Bruckhausen-Liehr, Birgit und Ulrich Elbeshausen, der FEHLER-
TEUFEL, Ute Krautkrämer, Britta Prenzing, Christine Schwinning.  

 Gedruckt wird der Gemeindebrief von der Werkstatt am Kaisergarten, eine von 
der Bundesanstalt für Arbeit anerkannte Werkstatt für Behinderte 

 Träger: Lebenshilfe Oberhausen e.V. 
Satz und Layout: Britta Prenzing, Ev. Gemeindeamt Osterfeld, Vestische Str. 86  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.08.2021. 
Über Leserbriefe freuen wir uns 
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Verteiler und Verteilerinnen gesucht! 

 
Für die Zustellung unseres Gemeindebriefes benötigen wir etwas Unterstüt-
zung. 
 
Folgende Straßen sind zur Verteilung 
offen: 

 

Straße    Anzahl 

 
Baumstr.   20 
Bottroper Str   31 
Hanielstr.   30 
Hans-Sachs-Str.    36 
Heinrichstr.   18 
Hugostr.   49 
Huyssenstr.   30 
Im Fuhlenbrock     8 
Jakobistr.   15 
Marktplatz Osterfeld   11 
Ripdörnestr.   62 
Sterkrader Str.   16 
Siepenstr.   16 
Waisenhausstr.   80 
Zieglerstr.     4 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,  
dann melden Sie sich bitte kurz im  
Gemeindebüro, Tel. 0208 9999 30 
 
Herzlichen Dank 
Ihr Redaktionsteam 
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FRAUENHILFEN 
 
 

Bezirke 1 und 4 um 15.00 Uhr 
im 

Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 
alle vierzehn Tage donnerstags 
Pfarrer Conrad, Tel.: 9999340 
 

Bezirke 2 und 3 um 15.00 Uhr im 
Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 
alle vierzehn Tage donnerstags 
Pfarrerin Bruckhausen-Liehr, 
Tel.: 4373480 
 

gemeinsame Frauenhilfen 
mehrmals im Jahr 

Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 

 
 
FRAUENTREFF IN  
UNSERER GEMEINDE 
 

dienstags um 19.30 Uhr im  
Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 
jeden zweiten Dienstag 
Pfarrerin Bruckhausen-Liehr, 
Tel.: 4373480 

 
 
BIBELGESPRÄCHSKREIS 
 
 

jeweils dienstags  
um 17.15 – 18.30 Uhr im 
Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 
Einmal im Monat 
Pfarrer Conrad, Tel.: 9999340 
 

 

SPIELRUNDE FÜR 

SENIOREN 
 

jeweils montags  
um 10.00 – 12.00 Uhr im 
Gemeindezentrum, Vestische Str. 86 

 

HERRENKLUB 
jeden Mittwoch von 14.00 - 
17.00 Uhr. Das gesellige 

Treffen findet im Gemeindezentrum, 
Vestische Str. 86, statt, 

 
 

 
SELBSTHILFE FÜR 

ALKOHOLKRANKE 
 

Kontakt: Horst Pedd 
0172 2756149 

 
 
 

BASTELKREIS 
 
Montags von 15.00 - 
17.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Vestische Str. 86 
Gemeindebüro, Tel.: 9999-30 

 
 

 

DIENSTAGSKREIS 
Dienstags von 15.00 - 17.00 
Uhr 
im Gemeindezentrum 
Vestische Str. 86 

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro, 
Tel.: 9999-30 

 
 

 
 MITTAGSTISCH 
 
jeweils mittwochs 

                          um 12.00 Uhr 
im Gemeindezentrum,  
Vestische Str. 86 
Findet zur Zeit noch nicht statt. 
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MEDIZINISCHE FUßPFLEGE 
                mittwochs ab 14.00 Uhr bei 
Frau Elvira Doler. Terminabsprachen 
unter 
Telefon 0208 – 9 41 67 94 

 
 
                        „REGENBOGENLAND“,  

GEMEINDEZENTRUM, 
VESTISCHE STR. 86 
 

Hier treffen sich Krabbelgruppen 
und Kindergruppen.  

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter Tel. 0208 9999 360.  
 
 

                        „JUGENDHAUS“,  
VESTISCHE STR.  86 

Hier treffen sich Jugendliche und 
junge Erwachsene.  

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter Tel. 0208 9999 350.  
 

 
EINE-WELT-LADEN  
 
Unsere Öffnungszeiten: 

 
Zur Zeit gelten geänderte Öff-
nungszeiten, die jeweils an der 
Ladentür angeschlagen sind. 

 
Unser Eine-Welt-Laden befindet sich 
in der Bottroper Str.163, Tel. 891369. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CHOR DER  
AUFERSTEHUNGS-
KIRCHE 
 

donnerstags 20.00 - 22.00 Uhr  
im Gemeindezentrum 
Vestische Str. 86 
Ortwin Benninghoff, Tel: 661053 

 
 

 
 
 

          DAS GEMEINDEAMT 
Wenn Sie noch Fragen zu Einrich-
tungen, Angeboten und Veranstal-
tungen haben, rufen Sie unser Ge-
meindeamt, Vestische Str. 86,  
Tel. 0208 9999 30 an oder kommen 
Sie einfach vorbei. 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes: 
Montags, mittwochs, freitags 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und  
donnerstags  
von 13.00 bis 16.00 Uhr. 
Dienstags geschlossen. 
Die Barkasse ist mittwochs und frei-
tags jeweils von 8.30 – 11.30 Uhr 
geöffnet. 
Sie erreichen uns im Internet unter  
www.Kirche-Osterfeld.de 
Unsere Email-Adresse lautet:  
ute.krautkraemer@kirche-
osterfeld.de  

 
 
 

TELEFONNUMMERN FÜR  
FRIEDHOF UND  

FRIEDHOFS-
VERWALTUNG: 

 

Friedhofsgärtnerei „Florian“ an der 
Harkortstraße  60 75 44 
Friedhofsverwaltung 85008-513  
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Auferstehungskirche Vestische Str. 86 

Pfarrbezirk I 
Ursula Harfst, Pfarrerin, Tel. 0208 9601866 oder 
01573 4412815 (Montag, Mittwoch bis  Freitag) 
Ketteler Str. 7, ursula.harfst@ekir.de 

Pfarrbezirk III 
Barbara Bruckhausen-Liehr, Pfarrerin 
Tel. 0208 43 73 480, Vestische Str. 2  
barbara.bruckhausen-liehr@ekir.de 

Pfarrbezirk IV 
Stefan Conrad, Pfarrer, Büro: Vestische Str. 86 
Tel. 0208 9999 340 , stefan.conrad@ekir.de 

Gemeindepädagogin 
Daniela Konings, Büro: Vestische Str. 86 
Tel:0157/34834218 und 0208 9999 350 
daniela.konings@ekir.de 

Gemeindebüro 

Vestische Str. 86, Ute Krautkrämer, 
Tel. 0208 9999 30, Fax 0208 9999 333 

ute.krautkraemer@kirche-osterfeld.de 

Gemeindezentrum 
Vestische Str. 86, Tel. 0208 9999 319 
Küster: Bodo Fidelak 
bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de 

Familienzentrum 
„Arche Noah“  

Kapellenstraße 24, Tel. 0208 89 25 76 
Leiterin: Nadine Giese 
kindergarten@kirche-osterfeld.de 

Jugendarbeit 
Jugendhaus, Vestische Str. 86 
Daniela Konings,  Tel.: 0208 9999 350, 
jugendhaus@kirche-osterfeld.de 

Familienbezogene Arbeit 
und Angebote für Kinder 
im Gemeindezentrum 

Vestische Str. 86, Tel. 0208 9999 360  
Elke Buschmann und Margret Leuer  
regenbogenland@kirche-osterfeld.de 

Eine-Welt-Laden 
Bottroper Straße 163, Tel. 0208 89 13 69 
Ansprechpartnerin: Margret Leuer 

Kirchenmusik 
Ortwin Benninghoff, Timpenstr. 19 
Tel. 661053, ortwin.benninghoff@t-online.de 

Diakoniestation 
Falkestr. 88, Tel. 0208 628 15 72  
Leitung: Birgit Heinz und Angelika Peters 
info@diakoniestation-oberhausen.de 

Diakonisches Werk Oberhausen, Marktstraße 154, Tel. 85 00 8-0 

Telefonseelsorge Tel. 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222 

Schuldnerberatung Langemarkstr. 19 – 21, Tel. 0208 80 70 20 

Ev. Beratungsstelle Grenzstr. 73c, Telefon: 0208  85 00 87 

Kirchenkreis 
(zentrale Verwaltung) 

Marktstraße 152-154, Tel. 0208 85008-0 
(http://www.ev-kirche-ob.de 

Ev. Familien- und 
ErwachsenenBildungsWerk 

Marktstr. 154, Tel.: 0208/85008-52 
www.febw-oberhausen.de 

 

mailto:ursula.harfst@ekir.de
mailto:barbara.bruckhausen-liehr@ekir.de
mailto:stefan.conrad@ekir.de
tel:0157/34834218
mailto:danielakonings@versanet.de
mailto:ute.krautkraemer@kirche-osterfeld.de
mailto:bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de
mailto:kindergarten@kirche-osterfeld.de
mailto:ugendhaus@kirche-osterfeld.de
mailto:regenbogenland@kirche-osterfeld.de
mailto:ortwin.benninghoff@t-online.de
mailto:info@diakoniestation-oberhausen.de
http://www.ev-kirche-ob.de/
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